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Zur Sahresivende
Dev rastlose Wechsel und Wandel der Zeit dev

Lage und Stunden in das Meer der Uneudlrchiert
hinausträgt , hat uns wieder zu dem Markstein ge¬
führt, der das alte von dem neuen Jahre scheidet,
Das Jahr , 1920, das zweite nach dem Ende des
surchrbaren Völketringens , hat der Manschhi it noch
immer nicht die Segnungen des Friedens gebracht,
wenn auch am 10. Januar 1920 der Austausch der
RatiMckivn !des Friedensvesstrages  statt-
gesunden hat. Denn dieser Friiedensvertrag leitet
nicht jenen dauernden und wahren Ruhezustand ein,
den hie Menschheit in den letzte Jahren so fehn-
sichtig herbeigewünscht hat.

Der 13 . März 1920 gah durch den Kapp-
Putsch  die Einleitung zu einer neuen revchutzo-
nör-kommumstischen Bewegung , die besonders im
Industriegebiet zum blutigen Bürgerkrieg
fiihvtk und den Rücktritt der Regierung
veranlaßte, die sich am 25. März neu konstituierte.
Auch das Osterfest 1920 stand noch im Zeichen des
Bruderkrieges. Als Rehressal e gegen die Besetzung
des Ruhrgebietes durch die Reichswehr erfolgte am
0. AM 1920 die Besetzung Frankfurts,
der ganzen Mainlinie durch de Franzosen , die bis
zum 17. Mai dauerte. Ein erfreulicher und denk¬
würdiger Tag des Jahres 1920 war der 24 . April:
an hm wurde in der Nationalversammlung daS
Gesetz angenommen, durch das die sämtlichen deut¬
schen Eisenbahnen in Reichsbesitz  über¬
gingen- Dem 6. April folgte der 6 . Juni , der
Schicksolstag des deutschen Volkes, der Tag der
Reichstagswählen.  Die Regierungsbildung
erfolgte erst drei Wochen daraus, uäml ch am 26.
Juni . Am 28. Juni konnte die neue Regie-
r « ng  ihr Programm dem Bolle bekannt geben
das da lautete : Wiederaufbau. Politk der Versöh¬
nung, Lockerung der Zwangswirtschaft , Wiederher¬
stellung der landwirtschaftlichen und industriellen
Produkti on straft.

Einen Monat nach den Reichstagswahlen am 6.
Juli 1920 beginnt die Konferenz von Spaa,
aus die mau die größten Hoffnungen gesetzt hatte
die aber nur de fürchterlichsten Enttäuschungen
bracht«: Die Unterzeichnung des Entwaff¬
nungsprotokolls und das Kohlenab  kom-
m e n. Die Auswirkungen des Krhlemrhkomu:.ns
auf unser gesamtes Wirtschaftsleben werden sich
i* ihrer ganzen Schwere erst im kommenden Früh-
tzchr katastrophal bemerkbar machen. Festgehalten
zu werden verdient, daß die Zusage der Deutschen
in Spaa nur durch die schärfttcn Druckmittel seitens
der Entente möglich gemacht wurde-

Ein Lichtblick fällt in diese Ze t durch das Ab¬
stimmungsergebnis in Ostpreußen, das am 12.
Jul . eineu glänzenden Sieg für das Deutschtum in
den Ostmarken brachte. Der Konferenz von Spaa
folgt der bolschewistische Vormarsch nach
Polen  und au die deutsche Reichsgrenze, der am
6. August Warschau unmittelbar vedrohr und am
16. August Warschaus Vorstadt Praga erreicht, wor¬
aus zwei Tage später dura) französische Hilfe en
Umschwung in der Lage zugunsten der Polen, ein-
Iritt.

Mitte Sepckmber, begann sodann der Kartof¬
felkrieg,  dem allgemeine Teuerungsunruhen in
mm: s Reiches folgten. Als eine Aus¬
führungsmaßnahme zum Spaaprogvamm erscheint
am 12. Oktober das neue Reich s - Spar - Pro¬
gram  m auf dem Plan , von dem man die Ein¬
setzung eines Rechssparministers und seinen beabsich¬
tigten Rücktritt wegen Kollisionen mt den übrigen
Ministerien als Faktum buchen kann. Auch die
Brüsseler Finanzkonferenz,  die nach der
verschobenen und als Pflästercheu aus die Spaa-
wunden jversprochenen Genfer Konferenz am 6.
Oktober chren Höhepunkt verzeichnet, konme als
Ergebnis nur die bereits bekannte Tatsache neu
dokumentieren, daß zur Wiederherstellung der Wohl¬
fahrt 8ne Zunahme der Produktion unbedingtes Er¬
fordernis sei. All die schönen Reden auf der
Brüsseler Konferenz kosteten zusammen (wie der
„Malin mitteilte") 3)4 Milloneu Franken, immer
noch eins Keine Summe gegenüber den Kosten des
sogenannten Völkerbundes, der die jährliche Summe
von 25 Millionen Mark verschlingt. Die Forderung
»ach Ablieferung der Milchkühe  und da¬
mit ein weiterer Schritt zur Aushungerung Deutsch¬
lands schließt sich an.

Der 3. Novenrber erfüllt das deutsche Volk von
»euem mit Hoffnung: de Wahl Hardings zum
Präsidenten der Vereinigten Staat  en
rückt das Noblem der Revision des Friedensver¬
trages in ein neues Stadium. Die Initiative er¬
geht denn auch bald vom Präsidenten an die Na¬
tionen. Der 2. Jahrestag der deutschen Republik
am 9. November 1920 geht ohne Unruhen vor¬
über. Die erste Bölkerbundversamuilung, oder besser
Versammlung d s Bundes der Alliierten, am 15.
November stt durch neue Enttäuschungen sowohl für
dos deutsche Volk wie auch für die im Völkerbund
jusamnrengeschlosscneu Nationen gekennzeichnet. Die
Aufnahme Deutschlands wird rundweg verweigert,
Amepka- macht aus seiner Abneigung kein Hehl uüd
Argentinien/Canada und Neuseeland treten aus dem
Völkerbund aus.

D?r 6. Dezember endlich bringt neue inncrpoli-
tische Schwierigkeiten, nämlich die Besoldungs¬
kämpfe der Beamten,  die bis zum äußcr-

üks gehe» wollen. Zu gleicher
Zeit gsht der Ernährungsnnnftt .r Hermes bekannt,
daß zweieinhalb Mllionen Getreide zu wenig ab-
fielicsert worden sind, und richtet einen Appell cm
ttze Landwirtschaft, die Volksgenossen in den kom¬
menden schweren Zeiten nicht im St 'che zu lasten.
Br»1getreidereqnstjtionen werden angikrindigt. Die

Androhung der Besetzung Bayerns
Die neue Ententenote über Oberfchlefien

Abstimmung in Oberfchlefien. aber zu verschiedene« Zeitpunkten
Ultimatum wegen der E nwohnerwehren?

In Kreisen der Berliner Ententekommistion werden
Einzelheiten über die Beratungen der Pariser Bot-
schafterkonfevenz über die denstchen Selbstschutzorgani¬
sationen bekannt. Danach wurde die Ueberwestung
der Entsche düng an die alliierten Regierungen des¬
halb beschlosten, weil Repressalien ins Auge gefaßt
worden sein sollen. Dis Entente soll in einem Ulti¬
matum an die Reichsregie-rung dieser davon Mittei¬
lung machen, daß sie in einem weiteren Aufschub der
Auflösung und Entwo.ssnung der deutschen Einwgh-
nerwehren nicht willigen könrre. Unter, den Druck¬
mitteln , die geg.'benenfalls zur Anwendung kommen
sollen, steht nicht nur die Besetzung des Ruhvgsbiets
sondern auch ein Einmarsch in Bayern . General
Rollet dürfte in der kommenden Woche in Berlin
rintreffen und der deutschen ReichsregieruW persön¬
lich die letzten Beschlüsse der Regierungen in Paris
und London übermitteln.

Die Bergarbeiter im Ruhrrevier fordern die Ent-
waffnu »g Bayerns

Aus dem Ruhrgebiet ist in Berlin eine Abord¬
nung von Bergarbeitern eingetroffen, um in der
Reichskanzlei die Forderung nach der raschen Ent¬
waffnung der bayerischen Einwvhnerwehr zu stellen,
weil sie nicht weiter der Gefahr einer Besetzung deS
Ruhrgebiets cmsgesetzt sein wollten. Die Forderung
soll auch mit dem Verlangen begründet werden, daß
bei einer weiteren Ablehnenden Haltung Bayerns die
Lieferung von Ruhrkohlen nach Bayern eingestellt
werden sollen.

Wetterle fordert neue Gebietsbesetzungen. In der
Kammerkommiffion für auswärtige Angeftgeicheiten
führte der Abg. Rollin bei einer Debatte« über das
Verhältnis Frankreichs zu Deutschlmid Beschwerde
darüber, daß Deutschland gewisse Bestimmungen des
Abkommens von Spaa nicht erfüllt 'habe. Er ver¬
langte , daß in dieser R chtung sofortige Maßnahmen
ergriffen würdeir. Der Abg. Wetterle erinnerte da¬
ran , daß Deutschland sich weigere, 200 schwere Ge¬
schütze zu zerstören: „Aus diesem Grunde müßten
neue Gebietsbesetzungen in Deutschland sofort vorge¬
nommen werden."

X B c r l i n, 31. Dcz. (Drahtb.) Amtlich wird
bekannt gegeben: Dem Vorsitzenden der Friedens¬
delegation in Paris ist folgende vom 27. Dezember
datierte Note übermittelt morden: „Die Botschaster-
konferenz ist davon verständigt worden, daß d e deut¬
sche Regierung ablehnt, das von den verbündeten Re¬
gierungen angeregte Verfahren bei der Volksabstim¬
mung in Oberschlesien anzunehmen. Die verbün¬
deten Mächte hatten mit ihrem Vorschläge kern an¬
deres Ziel im Auge, als eine Lage zu schaffen, die es
gestattet, die Bolksbestagung in 3iuhc und Ordnung
vor sich gehen zu lassen. Um dieses so überaus wich¬
tige Z 'el zu erreichen, schien cs den Verbündeten̂ das
Einverständnis der unmittelbar beteiligten Regierun¬

gen vorausgesetzt, möglich, den Artikel 87 des Frie-
densvertrages in dem Sinne anMlegen , von dem
die Rote vom 30 . November sich hatte leiten lasten.
Da diese Lösung von den beteil gten Regierungen
nicht angenommen worden ist, sehen sich dis Verbün¬
deten Mächte genötigt , den Artikel 88 schlechthin zur
Anwendung zu br ngen. In dem Bestreben jedoch,
bei der Volksabstimmung die Ordnung aufrecht z»
erhalten für die sie verantwortlich sind, haben sie die
Pflicht , die interalliierte Kommistio « i« Oberfchlefien
zu ermächtigen, Aussühruugsbestimmungen z« er¬
lassen̂ die geeignet erscheinen, die össenil che Ruhe
am wirksamsten zu gewährleisten . Die Bostchafterkon-
ferenz hat daher, nachdem sie von den Antworten der
deutschen und der polnischen Reg enmg Kenntnis ge¬
nommen hat, beschlossen, die Abstimmung der nicht
im AbstimmnnKgebiet ansästigen Stimmberechtigte»
später als die der einheimischen St mmbercchtigten
staitfinden zu lasten, und zwar an Terminen und
unter Bedingungen , die d e interalliierte Kvmmistion
festsetzen wird , die alle Befugnisse hat, unmittelbar
mit der deutschen Regierung d e Frage der Beförde¬
rung der Stimmberechtigten zu regeln. Ich habe di«
Ehre, Sie namens der Botschasterkonftrenz zu bitten,
diesen Beschluß zur Kenntnis Ihrer Regierung zu
bringen . (je§. L ehg « os ."

Immer neue Bluttaten in
Oberschlesien

X Be nt he  n, 31 Dez . (Drahtb.) Gestern
nachmittag überfiel eine Bande von 12—15 Mann
das Haus des Borstehers Woitach in Radzionkau in
der Absicht, es auszuplünderu . Hierbei wurde Woi¬
tach erschlagen und sein Sekretär dermt verprügelt,
daß er starb. Die Tochter wurde erschaffen und der
Wächter auf das Schwerste mitzhandett- Der Frau
des Sekretärs gelang es zu entkommen. B« r Abend
versuchte dieselbe Bande e ncn Ueberfall aus die
Wohnung des Bahnmeisters Menge . Einzelheiten
fehlen noch. Die Unsicherheit ist in den letzten Tage«
derart qest egen, daß man für die nächste Zeit, wenn
nicht durchgreifende Maßnahmen getroffen werden, in
Oberfchlefien das Schlimmste befürchtet.

Bulgarien und Rumänien
X B u ka r e st, 31 . Dez. (Drahtb.) Gestern find

d e diplomattschen Beziehungen zwischen Rumänien
und Bulgarien wieder hergestellt worden. Der bul¬
garische Gesandte hat dem König Ferdinand sein
Beglaubigungsschreiben überreicht.

Schiebungen
X Düsseldorf,  31 . Dez. (Drahtb.) Der

Buchdrucker Poehling , der eine Zeit lang Zugab-
f rttger auf dem Bahnhof in Bohw nkel war, ist nun¬
mehr zugleich mit einem Reisenden verhaftet worden.
Beide hätten unter falschem Namen außerordentlich
umfangreche Schiebungen mit Lebensmitteln vorge¬
nommen ; so hatten sie erst vor kurzem ncho einen
Waggon Zucker im Werte von L80 0V0 Mark ver¬
schoben. '1

deutschen Aerzte
runa des deutsck
häl? das dentse

protestieren gegen die Aushu-ngc-
u Volkes. Am 22. Dezember er-

Volk sen Weihnachtsgeschenkm
der Form einer Mitteilung des Endergebnissesder
Btrüsseler Finanzkonserenz, wonach Deutschland auf
4 2 Jahre  hinaus W i e d er g ut m a chu n g zu
le sten hat und zwar zunächst jährlich drei Milliar¬
den, dann sechs Billiarden Goldmark jährlich und
in den letzten Jahren sieben Milliarden.

Es ist ein schwerer Weg, den das Jahr 1920
dem deutschen Volke auferhgt hat, und noch
w sten wir nicht, welche Ereignisse das Jahr 1921
bringen wird . Trotzdem beseelt neue Hoffnung jedes
Herz an der Jahreswende ; denn neben manchen
schlveren Schicksalsschlägen werden auch ftend»ge
und lichtvolle Ereignisse nicht ansbftiben. Und der
Optimismus der Tat und des Willens ist immer
noch bester zur Gesundung des kranken Organis¬
mus wie eftr lähmender Pessimismus. Darum mit
Mut und Gottvertrauen ins neue Jahr!

Kleine Meldungen
Die Polizeihoheit aus dem Rhein. Z» der

Erklärung des französischen Obersten Dumont be¬
merkt die „Deutsche Allg. Ztg.": „Mchdem es den
Anscheti« hatte, als ob es sich zunächst nur um ein
VorMhen von französischer Seite handelte, scheint es
inzwischen gelungen zu sein, die interalliierte Schiff-
fcchrtskommiston zu Beschlüsten zu veranlasten, die
auf Uebernahme der gesantten Poftzeigewalt ans dem
Rhpin innethalb der vier Besatzungszonen durch die
intemllhr 'rte Militärbehörde abzielen. Bon deutscher
Seite kann dieser neue Versuch, Deutschland die H«-
heitsrtchte ans dem Rhein zu nehmen, nicht atifmerk-
sam genug verfolgt werden. ® c wir hören, sind
auch von den denstchen amtlichen Stellen alsbald nach
dem Bekanntwerden der gegnerischen Msichten ener-
gische Schritte unlteruvmnnn worden, nm «ne Zu-
tmcknahme der getroffenen Anordmmgen zu erreichen"

Die „Deutsche Mgemeine Zeitung" war virle
Jahre das offizielle Organ der Regiea.ung und ver¬
trat demgen'äß chren Standpunkt. Das hat sich ge¬
ändert , seit Stinnes Besitzer dieser Zeitung geworden
ist. Da nun di«. Zetung in einem Wahlartifil sehr
st.trk Stellung gegen die Sozialdemok.mtie genommen
hat , verfügte der Ministerpräsident, das Verhältnis
der Regierung zu „D A. Z " sofort zu kündigen.

Das Verfahren gegen Erzbergcr. Aus einem aus¬
führlichen Bericht der „Twgl- Rundsch." geht hervor,
daß zwei Beamte des Finanzministeriums , hie angeb¬
liche Steuerhinterziehungen Erzbergers festzustellen
hattten, C«ander entgegenarbÄteten. Der eine Be¬
amte gab einen günstigen Bericht fiir Erzberger her¬
aus , den jetzt der andere Beamte stark angreist. Nun¬
mehr hat die Angelegenheit die Staatsanwaltschaft
selbst in d e Hand' genommen. Ihr liegt gegenwärtig
ein. stchster Sttrifantrag gegen Erzbsrger vor, der sich
an Fälle Thyssen und Berger anschließt.

' Die polnische Staatsichuld . Für die Kürze feines
Bestehens hat das Königrech Polen ' die ansehnliche
Staatsschuld von 50 Milliarden aufznweisen.

Ein Könlg der Ukraine. Der Generalausschuß
der ukrainischen Armee soll beschlossen haben, Erz¬
herzog Wilhelm , den Sohn des Erzherzogs Stephan,
zum König auszurufen.

Der Anschluß der französischen Sozialisten an
Moskau. Der ‘in Tours tagende französische Sozia-
listenkongreß nahm gestern mit 3206 gegen 1022
Stimmen bei 397 Stimmenthaltungen den Antrag
auf Anschluß an die dritte Internationale an. 44
Kougreßmttgliedrr sprachen sich für einen Antrag
aus , der noch! über die Fardernngen der dritten In¬
ternationale hinausgeht.

Russische Frühjahrsoffenswe gegen die Randstaa¬
ten. Die Nachrichten aus dem Osten lasten er¬
kennen, daß die Gefahr einer neuen bolschewistischen
Offensive bevorsteht. Auch von deustcher unterrich¬
teter Seite wird gemeldet, daß Nochrfchten darüber
vorliegen, daß sich-Rußland auf eine Frühjahrsoffen¬
sive gegen Polen vorbereitet , und man Maßnahmen
hierfür getroffen hat . Die Meldungen , die von stner
bevorstehendenUnterzeichnung des Friedensvertrages
zwischen Rußland und Polen - sprechen, werden nicht
ernst genommen. Auch die Nachrichten aus Estland,
Livland und Litauen bespgon, daß in dösen Ländern
große Furcht vor einem Angrstf der Bolschewisten
herrscht. Es lvird angenommen , daß dieser Angriff
auf die drei Randstaaten ün Frühjahr unternommen
werden wird.

Die Wirtschaftskrise in Amerika. Die Zahl der
Arbeitslosen in Amprika beträgt nach den letzten
Fessttellungen 2 'A Mllionen.

Eine amerikanisch« Flottille im ferne« Oste«.
Eine amerikanische Flottille unter dem Kommando
Srs Admiral « Morgan ist von den Philippinen in der

chinesischen Haftnstadt stchang in der Provinz H«peß -
eingetroffen, wo kürzlich chinesische Soldaten gemeu»
tert haben und die Stadt plünderten . Bei d«>
Plünderung sind auch amerikanische Handelshäuser,
geräumt worden. Dvr Admiral soll nun die Scha¬
denansprüche der Amerikaner bei der chinesischen Re¬
gierung geltend machen und solange im Hafen blei¬
ben, bis de Forderungen erMt sind.

Aus Stadt und Kreis
Lahnstein, 31. Dezemfber 1920.

. Sylvester-  War has Kn ftöhliches Gläser-
ktingen in ftüHeren Zarten! Der Christtihaum er¬
strahlte noch e' imnail im Kerzenlicht, hinter festlich
beleuchteten Fenstern saßen frohe, lachende Menschen.
Mes war in glückliche Festesstimmung getaucht.
Manch einer trank sich schlecht und recht ins neue
Jahr hinüber, das dann mit -einem bösen Kapfwech
ftrr ,hn cmftng. Äcesen Brauch haben di« letzten
Jahre mit ihren Mühfalen etwas gedämpft.̂ Man¬
chem unter uns werden am Sylvesterabend Schatten
durch die Erinneung schleichen; wirtschaftliche Nöte
und vielerlei, andere Opfer, dir der Daseinskampf
heute vom Einzelnen verlangt . Trotzdem dürfen wir
nicht schwächlich der Vergangenheit nachtranern . Wir
eilen voran, denn nur in der Zukunft liegt der Bal¬
sam der Hoffnung. Und wenn wir uns heuer ein
„Prosit Neujahr" zurufen, wer fühlte da nicht etn
begründetes Anrscht darauf , vom Jahre 1921 endlich
die Erfüllung unseres Herzenswunsches zu erwarten:
eine langsame WiedMUstunduwg Deustchlands. —-
Die Zahl der Sylvesteryebräuche ist Legion- Sie be¬
ruhen größtenteils alle auf dem alten Glauben , daß
der Mensch in der letzten Stunde des Jahres eine
Frage an das Schicksal frei habe. Wer dos letztere
über dos Glück des nächsten Jahres befragen will,
der sticht nÄ einem Messer aufs Geratewohl rn die
geschloffene Bibel oder in das Gesangbuch und schließ»
aus dem durch das Biester getroffenen Bers auf
Glück und Unglück, ans Freud und Leid des kom¬
menden Jahres . Auch- eine W tterprophetin stt die
SylPhesternacht. Mäst der Wind von Osten, so hofft
man ans ei« gesegnetes Obsstahr, bläst er von Sü¬
den, so gbt es viel Korn , von Westen ^ erheißt er
Milch und Fische', von Norden aber Sturm miö
Kälte. In manchen Gegenden achtzt ntan auch l».r-
rauf, die Träume in der Sylvesternacht auszuzsich»
nen, und es soll wiklich manches in dem kommenden
Jahr wahr werden — wie man sagt.

X
DieletzteNummerdes Kreisblatte«

im alten Jahre  geht hiermiit unseren Leser»
und Leserimnen zu. Allen, die uns in langer treue«
Freundschaft im verflossenen Jahre ebenso wie frü¬
her zur Seite gestanden haben, sagen wir für di«
treue Anhänglichkeit an unser Blatt hiermit unsere«
herzlichsten Dank. Ihre ständige Zufriedenheit mik
dem .Kreisblatt und seiner Stellung zu den politi¬
schen, heimatlichen und sonstigen Tagesstagenj, hat
uns bewiesen, daß wir uns auf dem richtigen Wege
befinden. Und diese Zuftiedenheit unserer Lessrinn«»
und ^eftr wird uns ein Ansporn sein, auch fernerhin
auf dem von unserer Leserwelt und uns als richtig
erkannten Wege zum weiteren Ausbau unserer Zei¬
tung fortzuschreffen.

. Gedenkt des Z ei tu n g s b ot e n und
desBriefträgers?  Es stt guter alter Brauch,
der nicht seine« inneren Berechtigung entbehrt , beim
Jahreswechsel den Zeitungsbvten und Briefträger
mit einem kleinen Geschenk zu bedenken. Beide sind
gerngesehene Gäste, wenn sie «mfy nicht immer gute
Nachrichten ins Haus bringen . Bei Wind und Wetter
gehen sie unverdrossen in unermüdlicher Berufstreue
ihren Gong von Haus zu Haus ; sie sind so recht di«
Mitler des Lebens da draußen , dem sich auch de.
Abgeschlossene nicht zu entziehen vermag. Wenn auch
die Zeiten hart und druckend sind, ein Scherflein für
den unermüdlichen Boten fällt auch der sparsamsten
Hausmutter nicht schwi'r - Darum soll nicht auf de«
guten alten Braucb. beim Jahreswechsel des Zei-
tungsboten und des Briefträgers zu gedenken, ver¬
zichtet werden, auch nicht in einer Zeit , da klein«
Gefall'gkeiten und-persönliche Aufmerksamkeiten recht
selten gewmden sind, weil die Menschen glauben , das
alles nicht mehr nötig zu haben.

. Borschußzahlungenan Beamte.  N«
Reichsfinanzverwaltung hat angeordnet , daß die
nächste Gehaltszahlung .an die Beamten bereits an«
20. Januar estolgt und nicht erst Anfang! Februar,
weil das letzte Gehalt bereits vor Weihnachten "au«-
gezahlt worden ist.

. Der Arbeiter - Gesangverein „Lie¬
de  r t a f e l",der sich in der kurzen Zelt seines Be¬
stehens viele Frsuuh - erworben H.A, veranstaltet heute
abend 8 Ub-r im „Kaisevhof" einen Familienabend.

. Die Turngemeinde Oberlahn  st ei»
hält am Neujahrstage abends 7 Uhr im Turnerh -em«
ihren Weihnachtsball ab.

. Der K a t h. Kauf  m . B e r e i u , Ortsgruppe
Lahnstein, veranstaltet am 1. Januar , abends 7b-
Uhr, eine geschlossene Weihnachtsfeier.

. Kath . Frauenbund  Oberlcchnstein . A«
Montag, den 3. Januar 1921 findiet im „Deutschen
Haus" ein Lichtbildervortrag statt . Zur ! VorführuNW
gelangen Kinderbilder von Richter , die gew.ß aller-
fefts Anklcmg finden. Damit die Jugend auch z»
ihrem Recht kommt, ist mittags eine Kindorvo-rstellunD

! vorgesehen. Der Eintritt da.zu kostet 20 Pfg . Z»
ser Abendvorstellung haben bi: Mitglieder des kaH.
Fwuenbundes gegen Borzeigen der M igliedskarte

! freien Eintritt . Für Nichtmitglieder wird ckn Ein-
i tritt von 1 Mark pro Person erhoben . Näheres im
I Jnsgmt.

. Theater Brgnd.  Am Ntenjahrstage spieW
die Gesellschaft wegen anderweitiger Besetzung de«
Saales in Lorch. Am 2. Januar , Sonntag , wird
wieder hier eine Vorstellung gegeben und Lvar d̂c>A
gestern mit gvoßpm Beifall anfzenonrmene



StoatschtwoL Alexander." Die Direktion glaubt,
damit vielen an sie gvichteten Wünschen nachzukom¬
men, Nachmittags wird das Weihnachtsmärchen
„Des armen Kindes Weihnachtssest" wiederholt. Ta
an den beiden folgenden Sonntagen hier keine Vor¬
stellungen stattfinden können, sei auf den Besuch dieser
Verden, vorläufig letzten Sonntagsvorstellungen, auf¬
merksam gemacht. Das Schauspiel „Staatsanwalt
Alexander" ist von literarischer Bedeutung, die Hand¬
lung spannend von, Anfang bis zu Ende. Kein
Detektivdrama, sondern ein drm wirklichen Leben
entnommenes Schauspiel.

. Der M.-Gi-V. „Eintracht  Niederlahnstein
veranstaltet am Neujahrstage, nachmittags 4 Uhr, im
-potel Strobbl zu Niederlahnstein seine Wechnachts-
je*pr, verbunden mit der Feier des 40jäihngün Be-

unter der Leitung des Herrn Konzertmeisters
Liarke (Coblenz). Die Vartragsfolge glied.ort sich in
Ave- TeUe, von denen der erste, neben Prolog und
ÄNW-mche, die auf die Bedeutung des Tages Hin¬
weisen werden, hervorragende Chöre allgemeinen In¬
halts und den ersteiinstudierten Chor des neugegrün-
det!en Lerkins vor 40 Jahren enthält. Der zwei te
Terl ist ganz auf den weihnachtlichen Ton abgestimmi.
Besonders hlervorgehoben seien aus ihm zwei. Frauen¬
chore und ein Männerchor, sämtlich von Johannes
Ltarn . Zwei gemischte Chöre und ein Baritonsolo
werden eine angenehme Abwechslung in das Pro¬
gramm bringen. Den Schluß bildet eine Christ¬
baumverlosung und von acht Uhr ab Ball
- «A ®* 6 Sch ätzen ge se ll schüft ladet chrtz
4'MKieder zu dem am Donnerstag abend im Hotel
Weiland stattfindenden Königsball ein.

. Der Sportverein 1911  NiederlahnWn
ftwrt am Sonntag abend 61/2 Uhr im Saalbau des
tzotew Strobel sem zehntes Stiftungsfest, verbunden
Mit Wt'chnachtsfeierund Verlosung.

'Der Militärverein!  O 'berlahnstein ver-
anstaltet am Sonntag abend 6 Uhr im „Deutschen
Haus^ eine Wethnachtsseier.

. Der Lehrlings verein Niederlahnsten
veranstaltet am Sonntag abend VA  Uhr eine Thea-
!^ '"E ?"ung. Aufgesühlt werden: „Spartakus", ein
bist, schaulipieln fünf Akten und das Lustspiel„Die
Perlen der Wach- und Schließgesellschast."
-r '.. ^, ' ch^spielhaus Lah nstein.  Bon heute

E laust der SenM .onssilm „Die Ltzte Galavorstel-
ung des Zirkus Wolfson". An den beiden Feier-

tage-r wird her Flm von 3 Uhr ab gezeigt. Am 2.
Feiertag wird ene Kindervorstellung veranstaltet.
.̂ n Vorbereitung befindet sich„Madame Dubwvry."

Braubach, 31. Dezember 1920.
; Die erste Versammlung der

P w an gs inn  ii ng  für das selbständqe An-
jf - ^ r 'r° - " ‘i 1*c & u' ^ a cki erergew  e r b e

Kreises St . Goarshausen mit dem Sitz zu SMr-
ll-hnstckn fand gestern Zw.- Hotel "Kammer unter
Beiwohnung eines Vertreters der Vorgesetzten Be¬
hörde statt. Der Vorstand wurde wip folgt gewählt:
Obermeister Martin Adler-  Oberlahnstein, stell-

7 Tberme 'stsr W. Löser - St.  Goarshausen
GchÄststch« Friedrich. M ü l l e r , Kassierer Franz
%^ T!! lj ?*“ C^ crfa ^0 'tem und Ludwig Kuhnz-
«raubach BelstM . Die PreisprüfnngskomntistiM
halt ihre Sitzung ab am 1. Januar 1921, nachm. 3
Uhr, im Restaurant Lahnbrücke. Die zur Pros-
Prüfungskommission beftmmten Mitglieder werden
hierzu schriftlich eingeladen. Die nächste Jnnunqs-
ersammlung, zu der auch die Gehilfen eingeladen

wcrden,f,ndet am 10. Januar 1921, nachm. 3 Uhr.
^ «inet ^ Eshausen im „Deutschen Haus" bei Herrn

; Ehrung.  Dem langjährigen Küster der
evangelischen Kirche ln Brauhach, Herrn Oskar
Schinkenberger,  der jetzt in den Ruhestand
E , wurde in Anerkennung seiner verd enswollen

von der Kirchengemeinde ein wertvoller
Lehnsessel überreicht.

' -t- er Blilitärverein Braubach  veran¬
staltet am Sylvesterabend 7 Uhr eine Familienfeier
mit Tanz und Borlosung.

^ Wochenkarten ohne Unterschrift.
Wochenkarten auf dev Eisenbahn müffen die Unter¬
schrift chres Inhabers tragen. Das wollte ein
Reisender nicht einsehen, und er vollführte einen
Heidenkrach, als ihn Ue  Beamten nicht eher auf den
Bahnsteig lassen wollten, bis er seine Karte untor-

^n hatte. Wegen Widerstand usw. echielt er
eime Geldstrafe von 200 Mark.

Aus Rah und Fern
Ems, 29. Dez. Die Beamten, Angestellten

und Arbeiter der Stadtverwaltung Bäd Ems haben
es sich zur Aufgabe gemacht, ihre im Weltkriege ge¬
fallenen Kollegen durch eine Gedenktafel  MS’
tm Rathaus ihren Platz finden soll, zu ehren. — De
« Efe* 0 llCflt  den Händen des Wiesbadener
Kunstbildhauers Willy Bierbrauer , dessen Entwurf
allgemeinx Anerkennung fand.
. ~ Bingen, 29 Dez. Bon dem Schisse „CiNlli:"
des Lchsffers Julius Walz sind durch Einbruch
20 Doppelzentner Rohrzucker im Werte von 60 000
Mark gestohlen worden. Aus die Wiederbeschasfmra
des gestohlenen Zuckers ist eine Bslohnung vo>i 6000
Atark ausgesetzt.

— Frankfurt a. M., 29. Dez. Die Postverwal-
tung hat aus der Strecke Berlin —Frankfurt a. M.
d«ü>uich eme erheblich« Besserung im Telegrammver¬
kehr herbei,geführ, daß sie aus e«t| « Leitung sieben
Strömte m Tätigkeit gesetzt hat, und ist dadurch

, ln  der Lage, m. der Minute etwa 4000 Buchstaben
i zu übermitteln. .
' ~ Mannheim 28. Dez. Besatzung und

? ^ " bahn erstreik.  In einer Versammlung,
« ^ !°^ e.chsgew-rkschast der Eisenbahnbeamten und
Anwärter hier abhielt, teilte ein Redner aus dem
besetzten Gebt.t der Vorsitzende der stanzösischen

m Marnz habe erklärt, dH Besatzungs-
vî vrde habe nichts gegen einen Streik einzuwenden.
Aber d»a El!,enbahn,or müßten d.e von der stanzösischen
Kommission gewünschten Züge fahren

- Sossenheim, 29. Dez. Der siegreiche
A p f e l w e i n str e l k. Gegen die zu hohen Apsel-
WA upr-n.se erklärte das hiesige Gewerkschastskartell
den Boykott der Apfelweinwirtschastcn. Das hat da-
M gesnhrt.. daß nunmehr die Apfelweinwirte die vom
Eiwercschaftskartell vorgeschlagenen Preise angenom-
Mn haben. Danach kosten zwei Zehntel Liter 1,30
Mark, dre Zchntel Litor 1,50 Mark. Bei Saalfest-
lichkeiten können 25 Pfennig Aufschlag genommenwerden.

- Trier , 28. Dez. Wenn Bürokratius
a r b e r t e t. Wegen Mangel an Arbeitskräften ver¬
steigerte eine Gutsbesitzerin ihrc Körnerfrucht auf
dem Holm in 15 Losen mit dem Vorbehalt, daß die
Besttzubertragung erst nach erfolgter Genehmigung
der zuständigen. Behörden erfolgen solltic. Im Jahr
ziwor war sie erteilt wolrdcn, diesmal aber bl eb sie
wlange aus bis das für etwa 15 Familien reichende
Getreide auf dem Felde zugrunde g gangen war: Da
aber über die Frucht die Re chsgetreibestelle allein
r̂ as Borsnaungsrecht hat, erhielt die Frau auch noch
eine Anklage wegen Vergehen gegen die Kriegsver-

or. nunMn; das Schöffengerichr erkannte zwar aus
Freisprechung, allein das Berufungsgericht brummte
der Frau zu chnem schweren Schaden auch noch eine
Geldstrafe von 200 Mark auf.

Turnen unb Sport
s Sportverein St . Goarshausen. Am Neujahrs-

tag (Samstag , den 1. Jan . 1921) stehen sich nach¬
mittags 2 Uhr die zweite Mannschaft des Krßball-
klubs „Rheinfels 1911" St . Goar (B-Klasse) und
unsere erste Elf rn einem Freundschaftsspielaus dem
hrcstgcn Platze gegenüber. St . Goar verfügt über
e ne flink« Mgnnfchaft und ist ein spannender Kampf
M erwarten. Nach dem Spiel findet im „Hotel
Hohenzollern" ein Mmütliches Beisammensein für die
Bers .usmrtglieder statt. Am Sonntag , den 2. Jan
1921 spielê 2. Mannschaft in Braubach gegen
Tnrnverein Braubach II . (Abfahrt 11.49 Uhr)- 1.
>Lchülermannschast iu Camp gegen 1. Schuljuaend-
nmunschast des F .-C. „Raffan" Camp. (Abfahrt

H^r). Die 2. Schülermannschiast steht um
! „auf dem hiesigen Platz dem Fußballklub

Patersberg gßyenüber. Tfte 1. und 3
I 'wnn chgst ^nd spielstek.

Ln iinfeze ^ oftäbimuenten!

Es mehren sich in letzter Zeit wieder die Klagen,
daß die Zeitungen durch die Post unregelmäßig zuge-
stellt werden. Die Ausrede, cs seien keine oder n'cht
genügend Zeitungen eingetroffen, ist unzutreffend.

Wir sehen ans daher veranlaßt, daraus hinzu¬
weisen, daß di« Zeitungen unter Kontrolle des Poss-
amtes Oberlahnfto n tsglich pünktlich und vollzähligversandt werden.

Sollten also trotzdem noch Unregelmäßigkeiten
Vorkommen, '0 wolle man Beschwerde zunächst bei
der .Postanstalt und, wenn dies keinen Erfola hak.
bei uns anbringen. '

Stadtv GottschalkR.-L. Zur gefl. Mitteilung an
^yr Parteiblatt , die „Rhemische Warte" : Abwar-
t e n und Tee trmkyn. Die Aktion der „Rh. W." ist
vor dem Onaritalswechsel zum Zwech des Aban-
nentenfangs zu ve-rstehen, bleibt aber nichtsdesto-
wenger schmutzig, wie man es von dieser Seite lei¬
der gewohnt ist. Uebrigens hat uns Herr Gottschalk
Ä mit Befriedigung brieflich bestätigt,
»aß dos „Lahnstei:ner Tpgeblatt" in der letzten Leit
,mm«r mehr eine wirklich unparteiische Haltung ein-
mmmt und auch den Wünschen der So^Äldlemokrati-
styen Parier durchaus gerecht zu werden versucht
Damit ist der böswillig ' Angriff d«r>„Rh. W." durch
die egene Partei widerlegt.

GotteSdirnstordmmg in Oberlahnstein
in der Pfarrkirche zum hl. Martinus.

<„ K >st '. d°» , ’** 5 «•
. » amSta«. den 1. Kanu«, 1921.
»est »** B»schn»id»nfl »Ttfer i,® Herr» T»s» Ehrißi

«»d Rrujalr.
a 78/4  Uh » G, « r «fi. lm. ff. ,
9 Uhr Vchulmeff« mit Pr.-dizt - 10*/< Uhr Hgch. mt mit
»r -digl N«ch«,itt -a? 2 Nh? Ärdecht - N- -
Gelegmhrii , ur hl « stchte für ASnver »ndJLnali .̂ '

de« 2 J «nu,r 1921.
Fest des bh. Namens Jefa.

»-» « .
, » tenstag «achmiltag» erden Kranke und « l.
terrschwache» eicht gehört; «m Rirtwoch wird ih»e,
biei l Anweldnnge » imPfarrhanfe

Am D«n»«rsiag »«chmittag vsn 4 (s Nh, „ Beicht-
grlegenhett wegen des Herz-Jesu Freitag». ^

Sonntag «emeinschaftlich, hl. Tomm»°io>»
»er Martan. « oagregation und des Kereiu» d,r kathol.
raufm»«». Beamtinnen«»d Gehilfin«e«.

votteSdirnstordnnag d« «dangeNschen Gemeinöe
Freitag, de« gl . Dezember. 5 Uhu Snlvesterandackt.
N «» iahrst «ß.  10 Uhr: Vredigtgoiteodienst.

gotterdttn» "^ na * ?lenia &r 10 »br: Predigt.
GEdienstordmttlg st» »Nederlahostast»

Neuj«hr»f«k. 1. Banuar.
. I tn bet «ard «rak,rche. »'/, Nhr Hk.

10r̂ Hochamt»nd ? « °
-b-nniskirche. lli 'i »h , « indermess- »

S »n»ta«, de» 2. J «»uar 1921.

Xu Donnerstag feier« wir da» Ue» de, hl. Dre:kö«ige..
«ottesdienpo ^ nrng st» Braubach

-r .. Ana » , » lisch , Kirche.
Frettag de» 31. Dezember, abend« 5 « hr Sylvester,gottssdrßxfl.

1. J . nu«, 1931: Neujahrsfest.
»oruittags l« « hr: Predtgtj,ottesdi.»st. Abe,ds 5%

Uhr. > »ih«achtS-Nackfei«r de» Aungs,auenverei«k i»
rer Kirche. Die » emeinde ist dazu herzlich«i»,el «deu.

Son »tag »ach Neujahr.

Katholische Kt,che.
t%  Uhr » ank. und » ittandacht

zum Jahresschlriß
1 Januar 1921. Neujahrsfest.

le * '« r mit VwMgt,Mchm-ttagS 8 Uhr Äraens«ndachr.
Am« onutag. de» 2. Jan. dieselbeV«kteSdi»nst„ dn«»,

Veremskalendrr
Rathsl . kaufmAun . GehilfinneA - « irst

Beamtinnen - Dereirr.
Mittwoch, de» 5 Januar, abend» 8'-/. Uh, » ortra«

wr verbasössekretäri» Frl Pertzbern. Freitag, de« 7.
Jan., abends 4 Uhr franz Lehrkursusi« « esellenhaufe

MW VeLmMchW»
An die Mühlenbesitzer des Kreises!

Die zahlreich bei mir eingehenden Anträge auf
Eintragung von Wassgrbenutzungsvechten lasten eine
«w Auslegung der gesetzlichen Bestimmungen er-
kemlen. Es wird vielfach die Eintragung der Waster-
Ee und die Sicherstellung unter Vorlage kost-
sMlrgsr Zeichnungen beantragt.

^sch bemerke, daß tn den meisten Fällen die ein«
fache Eintragung der bestehenden Rechte in das
W« sterbuch genügt und bez>che mich dabei aus meine
Bekanntmachung vom 15. 4. 1920 — abgedruckt Mi
vtr-  95 des Lahnsteiner Tageblattes vom 23. 4. 1920
- - wonach nur ein beglaubigter Grundbuchauszug
d>wr Anträge auf Eintragung der bestehenden Wasser-
rechte beiznfügen bst.

Auskünfte bezgl. der Eintragung der Wasterrechte
werden jederzeit während der Dienststunden aus dem
Landratsamt, Zimmer Nr . 4, unentgeltlich erteilt.

St. Goarshausen, den 28. Dezember 1920.
Der Landrat. Ni,e wohnen

- ^

achtet beim
Einkauf der

altbewährten
Marke

Capl . L Willi , CaFSfanjau,

auf den Namen

am Fnfle des Pakets.
Mur dann erhaltet Ihr den
seit 1ÖO Jahren als Besten

bewährten u. von Euch stets
gerauchten K B Nr . 2 Tabak.

I5 M
Fiel
Mffll

VcroeüüBi vöö  Bisrigügi
Für den Bau von 2 Dreifamilienhäu-

sern haben wir die Ausfiihiung der Erd
und Maurer- und Verputzarbeiten in ein¬
zelnen oder zusammenhängenden Losen
zu vergeben , Die Unterlagen sind auf
dem Stadtbauamt einzusehen, oder ge^en
Erstattung der Vervielfältigungsgebühren
von |5 Mk. zu beziehen. Angebote sindbis aum

15. Januar 1921
an den Unterzeichneten Magistrat einzu¬
reichen . Die freihändige Vergebung der
Arbeiten bleibt Vorbehalten.

Braubach.  den 28. Dezember 1920,
Der Magistrat der Stadt Braubach

S c h ü r i n g.

Biiüiii
Diessli, des4 JasserW

Nachmittags 3 Uhr,
lässt die Polizeiverwaltung , auf dem Poli¬
zeibüro, einen vorzüglichen

WäCS- DSd MelEIM,
öflfemlich meistbietend, gegen gleich bare
Zahlung versteigern.

Braubach,  30 . Dezember 1920.
_ecoi  Die Polizeiverwaltung:

8chürmg.

Ächtung ! Ächtung!

Herrenünzüge
aus guten Stoffen, nach Mass gearbeitet von
»00 Mk . an liefert

Jos. ScSälz, tteiäfif,MklWM

Geiseissiizise iss.lieiverirleäs-
Oesiscsis. 11 «Msdes,

Mühlgassc 7.

Lfeferung gediegener
Küchen , Schlaf »u. Wohn-
zImmer -Einrichtungen

für Kriegsrteünehmer und Minderbe¬
mittelte . Teilzahlung ohne Preis-

«rhöhung gestattet.
Teilausstellung i. O -Lahnstein

l Möbelmagaztn Christian Gottwaid.

Tabakfabrik geg * . 179 « Bnisbupg.

los.Hewel
Boerilifühss-  fnslltu!
Nifderlabnstein

KiuligR.oc4
irieiisiioraüoD

Lebernahmo ganzer Beerdigungen , Transporte
nach und von Auswärts

Grosses Lager in Sorgen in jeder Aus¬
führung ebenso für Keuerbestattungen

k<c  ws,_Ifl
errislfsn und get'enm Ummer,

Iu hsberfin Apofimkenu.DfogernenJtulWärunQssihnf}grahs
dünn AJterfstechgr&CaNathf.Gm.bjt Bad uotissbery.

Voriatig bei :

n . fifcbfprW « M'
OtieiJahnstem Adolfstrasse 58

Feinstes amerikanisches

vorzüglich glänzend
und gut trocknend

Konsum -Haus

H ioiipf lil.
Hochstrasse 52 :: Telefon 2(*2

wieder ein¬
getroffen.Sdiie Bedielen

Bettbarchend , Federleinen i69 cm breit
Bettnchnessel , Bettkattune , Bieber-
Bettücher u. Decken empfiehlt preiswert
J Hastrich , Niederlahnste in

Empteble

Msderse
zu Willigen Preisen.

Frau Bayor , Niederlabnstein 8 «rgstr , 5 |

ein ache doppelte
amerik. A:t nebst Af£

schlufä

Sieiairaiie,
Masciiüiensclireiöen.

Unterrichts -Kurse be¬
ginnen am 6.  Dez.

und >5 Januar.
Einzelstunden werden
gründlich und gewis¬

senhafter erteilt

UKlD
— Cob 'enz —
Markenbildchem-

weg 16, ptr. Tele¬
phon 2488

übernimmt noch Um-
arbeiten vonLager-
fässern, Battichen, so¬
wie alle grossen und
kleinen Reparaturen
aller Arten Fässer
N.KürWer, Nastätte»

ImPrivoiscfilacliieii
empfehlt sich

Josef Weiland
Oberlahnstein
Hoehsraüe 2-.

2 ÄzüäieF
mit 2 Betten u Koch-

geleg <nheit sofort
gesucht

Olferlen unt. Nr. 7788
an das L TagdHaM

Ein gut erhaltener

Ifl
sowie ganz neuer
Insider HemoanzHo
raittl. Fig .umstände-
halfn-r billig zu ver¬
kaufen. 7790

Bnrgstrassa 18.

Tüchtiger
Schrelner-

gcscllc
sofort gesucht.
Mescb. Schreinerei u.

Glaserei
Herrn. Weiland II.

Oherlahnstein
t  schwere reine boll-

steiner

Siweioe
(hochtragend ) zu ver¬
kaufen.

Wilhelm Frank
Burgstr j4 Tel . 251.

kaufm. Privatschule
loh. C. Hacke beeid.
Buchsach verständiger
A«i 11. Jat). beginnen

neue

fiitjälirS & SSM
fer reifere Personen
Näheres d. Prospekt.
Auskunft i.Schulhause
C e b 1e n z , Hchea-

zeXUrnstr. 148.

3 Fahrräder
I Kinderwagen
1 KInderbettchen -
I Glssschrank-

Äuisats |1 P. neue Militär
Stiefel 27 ?

1 P. neue Militär
Schnürschuhe 29

1 Mandoline
zu verkaufen.

Ellner
Friedrichsegen

_ Ahlerhof,
Eine gut erhaltene

"schläfrige
Holzbettstelle mi*
Federk .. I Küchen¬
schrank , 2 Stühle
und Bilder zu ver¬
kaufen.

Niederlahnstein
Flürchen 5II.

Zun»lä.Jan.od. l .Febr.
zuverlässiges älteres

Mm
für Küche und Haus¬
arbeit gesucht
UMMtMtfettu!

ZflveMi:
Eine Schülergaige
„ Orchestergeige
Messingtrommel
und ein Paar hohe

Damen Stiefel , Nr.39
getragen.

Niederlahnstein,
Emserstr . 65.Kffiier-

Lieggwäp
zu verkaufen.

Adolfstr 66 pari

Einige Cent*er

Knollen
hat billig abzugeheu"Ädolfstr . 17.

Ein junges

Zlegeilani
zu verkaufen

Niederlahnstein.
Sophiegasse 4

TiäsicmfeTiJaccaelass
! Junge Ziw

zu verkaufen.
Peter Krlng,

Adolfstr . i7.
Gut erhaltener Herren.Ulster
schwer , eng.!. Stoff,
für starke Figur zu
verkaufen.
FrUhmesserstr . 20

Faterre.
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cj Licfilssielteas
52 „ Latmsteiia 4* gj
^ Niederlabnsieifl:■•' Nassauer Hol r|

Rbelnifches Volts-
b.  Opereflen-Tlieaier

Direktion : Karl Brand

I

Von heute bis Montag:
die bedeutenste Sensation:

[Biß letzte Gülavor-
[sfelfuDodesZirkns!

Volfsoo
Fabeihaftes Sensations- und
Zirkusdrama in 8 Akten.

Kurzer Tnhalt:
1. Ein Afie raubt ein Kind

u. flüchtet mit demselben
aut einen 60 n hohen
Schornstein.

2. Der Sprung aus 60 m Höhe
8. Vorführung eines Zirkus¬

programms.
4. Der Brand des Zirkus

Wofson.
An den beiden Feiertagen
läuft der Film ab Jty, Uhr

ununterbrochen.
2. Feiertag, mittags 3 Uhr:

Kloder-Vorsfeing.
ln Vorbereitung:

Madams Defcarry.

I

f . "'W. . . WM. . . . ^

I | Gasthaus I |

f .Zum Bahnhofj
Sylvesterabend
Schweinerippchen
Brat - Wurst

wozu ergebenst einladet

W . Eltgen.

§ Oberlahnslein . j
| Restaurant Schotb. [Germania-Saal] f
I SoßBißo. den2. Januar is2f §
| Zum 2. Male
f Schauspiel ! Schauspiel ! §

j Staatsanwalt I
| Alexander i
f Schau p el in 4 Akten i

von Karl Schüler . f
§ Personen: k

Alexander. D
Erster Staatsanwalt . . August Nabl IOtt#, sein Sohn . . . . Hein ? Hnmp ä

, Webner , e nz Horne  f
| Land-Gerichtsdirrktor . Emil Petzoldl
U L „ ite ASSeSOr . » Toussaint|
I Wl -u ou . Mizzi Fedog =
! Kaspar Ihr Sohn . . . Felix Kedog 1
U Liesbeth, seine Braut . . Frieda Brand 4
I ?t ierze • - - - - - - KlaraDietrich f
I Wenderoth, Gerichtsdiener Frz. Krenko 4
f Zeit:  Gegenwart . Ort : Eine Provinz- IStadt =
i Preise der Plätze : Sperrsitz num. 6 M 1
f 1. Platz 5 Mk„ 2. Platz 4 Mk ' f
I ^ !^ aui ; Restaurant Schweikert linke I
f ZMLK Schwh " °°>»° j
4 Nachmittags 4 Uhr

l Wßiiiiiadjis Kfoder-VorsiefHinp: !
J Bes armeii mies f

Weitactefes!

. .'Kliintri-.mUk-fiu

LMildervorlroe
I m Saale des Demi Baases.
f 3 Januar 1921 , ahcnds 8 Ohr . I

D für d,e  Mitglieder das katholichen
Frauenbundes

M
§ Nichtmitglieder 1.— Mk.
| Mitglieder frei  gegen » erzeigen der
| Mitgliedskarte.

Nachmittags 3 Uhr

f s Klnder-Vorsieiling.=
| Eintritt 2 - Pfg.

I
od Chmteng -e!s gojde , e Puppe {

H Weihnahtsmärehrnspiel in 4 Akten
W von Sophie II rnig . f
I Preise der Plätze: 1. Platz 1.50 Mk.
f 2 PlatzJ. Mk. |
* . . . . . mimir^ -i

.. . . . . ,ifHIIIHi,. M

| -mll|fl|Hi»..llll|DtlUw.lU||||||1l. . . .

Jölel Weliaif)
Sonntag. 2. Januar 1921 §

©r-össes i,

TanzvergnügenI
Es ladet ergebenst ein

f Jacob Weiland Ww. |
. . . k

Best. Ja Mmmtf
liiederlalmsleia

Heute AbendSylvesterfeiep
in althergebrachter Weise

Sonntag , 2. Januar
Großes

TaizvergoigeD
Für gute Speisen und Getränke ist

bestens gesorgt
Heb . Herz

Auf nach Horeh &eim J
Restaurant und Saalbsu Zwick
Neu eröffnet gjjMxjg , neurenoviert
Hauptstr. 88, a. d. Horchhoimerbrücke
Grösster und schönster Saal der

Umgebung
I iJ? nUar (Neujahrstag)von 3—10V» Uhr, grosses öffentl. 'Tanzvergnügen

wozu ich freundlicbt einlade.
Ferner wünsche meinen verehrten

Gasten, Vereinen“Freunden, Bekann¬
ten und Gönnern ein kräftiges

Prosit Menjahr 1921
Der Besitzer G Zwick

Milllir-Vereli
Oberlahnstein.

WelhBachlsleler
Sonntag , den2.Januar,
abends 8 Uhr ira Deutschen
Haus (Turnerneim ) bestehend aus
Theater , Christbaum »«
Verlosung und Ball.
Die Kameraden nebst Farui'ie
werden freundlichst eingeladen.
Da Familienfeier, können Ein¬
führungen nicht gestatte! werden

Der Vorstand,

man
SperlVereln

1911
N.-Lahnstefn

feiert am

Önin öm2. janaar, abends si- Hör
im Saalbau des „Hotel Strobel “ sein

Müles Sliffiiags-Fesl
verbunden mit Weihnachtsfeier,

= Verlosung und Ball,
M wozu Gäste  sehr willkommen sind.

Milk« Ir Nfchtatitglledsr3.09  Mt.
iiiB)MdiiiifliwiiiiiiiiinaMmiiBiiaiffiiiHiiinn)Bii«Mim)iBiHiBi

-Tnwr r

fäjsZjMgr Cognac jjw  m 56M
füp . Eijiigc je Dreisiern Mk  58.50

t Catei Biim. «An
KClnêperFiasche iÄ ° Ghk" ^ E? vorzüSl  Qualitäten!p riascae mkl. Glas und Steuer empfiehlt

C1Ĵ M,asSCnkcil ’Hot - Rheinisch . Hof,
qarl « h « »t »| B. Hochstrasse , Telefon 256.

e,ipitevciSTCilei
^”v' ' ' " ’* * ^ ® ueben dem Rot. Rad » Fercispr.

Turniemelode
_ SberiaüBsieiii
Die Mitglieder nebst Angehö

rigen werden zu dem am Neu-
jahrstagre abends 7 Uhr- be
ginnenden

Weilmacbtsballc
treundlichst einzuladen

Eintritt frei Mitglieder karte
vorzeigen,
Polonaise, Chiistbaum Verlosung,

Saal post,
Wem Glas- und Flaschenweise.

Im zahlreichen Besuch bittet
Dar Torstand

N. B. : Anzug möglichst schwarz , je¬
doch nicht Bedingung.

Am Sylvesterabend gemütliche
Zusammenkunft.

Kath.Mm.Verein
Lahnstein.

Der Verein ladet seine Mit¬
glieder nebst ihren Familien-

Angehörigen zu der am 1. Januar 1921
(Samstag) abends 7 Uhr im kl Saale des

CLsöllenhausas Oberlahnstein
stattfindenden geschlossenen

Weihnaclils-Feier

Meller-Gesaigverels
„LieäerM“

Hsutö Abend 8 Dhr, im Kaiserhofkamillenabenü
mit Unterhaltung und Verlosung

Alle aktiven und passiven Mitglieder
sind herzlich dazu eingeladen.

Der Vorstand
N. B.: Am Dienstag, den 4. Januar abends

8 Ubr«rdentliehe Viertel jahrs Versammlung bei
Mitglied Wickert, im Vater Rhein . Wichtige
Tagesordnung Erscheinen dringend.

Der Vorstand

Bmfo  Sylvester!
Kusspielev non Brai-wnrstn. Wnrstcken!

Hob. Kiilix.
Dirlsbavs m  üer bahn

empfiehlt
©ofüfeuiflfdifiiuii aller  firt

' Se*sedß’s Sehnellwäsoher , Sahaeda ’s Karin,
|S Sei3ä6d83 mit Riemenseneibea für Kraft»
m ^ trisP Sohaedo's Rotation, Schmidts Heb«!

7 hm,ldt 's «««bebe ], Schmidts PendeIm .sscMne[
Jo T; s damptwÄschmnskhins . Weber ’s Sehnae-

wlttcben Höd Pnym'aopß

Für die P f» SttCig <» empfehle

Beta Cspae Weiniiroaö Mk. 50.-
Froozi. Ceosac . Cle .54 .-
Original MHig „ 55  _

48 .-Jamaica8« VgrSÄßl
alles garantiert reine, erstklassige Ware,
per Flasche einschl. Glas und Steuer’

Ichard üichter
Lahnsck-Drogerie

Adolfstrasse 58. Obe ^ ahnsfem  Adolfstrasse 58.

KLK « « « » «
fiBkiüse Äüff

Sonntag,
2. Januar

erstklassiges
ünsfler

herzlich ein Dar Vorstand.
M.-G.-V.

„SinlroEö!“
WMOliM.

1881- 1921

Die

Kasiflo-Gßseliscfiall

ff . Küche

n a Yu r 9 em ä ß

örucbh efl-Jns teNfwt
SpeeiaiarefD?med.8äumce&
CaMcnz , Miŵ /iEiiltfefifmvaai
vemrftf  jVd*n FWtnRftm

verbunden mit dorFßier dss4iijlr.6e§leiißis1 Tsflll «. M IT.am 1. Januar , nachmittags 4 Uhr
lm Hotel Strobel.

Hierzu laden wir unsere verehrten Ehren-
und inaktiven Mitglieder sowie Freunde und
Gönner ganz ergebenst ein.

Eintrittspreis 4 Mk. Mitglieder mitihren Frauen frei.
Wegen des reichhaltigen Programms Be¬ginn pünktlich um 4 Whr.

Von 8 Uhr ab : B/ULL.

MörinälwIMe

9iiilllllllllliiiuilllil!lllliH‘"l||||||||h.'iiiitliiyiliii,iiii||i|||)||iMiiiiiiiiillllmiiiillflll||hii49

WS Mi« | 1iSü ]
Glaswaren , Porzellan,
Geburtstagsgeschenke

Hochzeitsgeschenke
aller Art, auch zu Silbe;hoch Zeiten
und allen andern Festlichkeiten

nur bei

Karl Hübel , Nastätten,

Stimmen
Reparieren
Eintausch
Vermieten
Transporte

|
{versteigert Dienstag , den 4 . Januar 21
! Vorra 11,30 Uhr lm Hotel Guntrui»

i sstraslfes Piaoioo(Maali
1SH
3 irosse Bier ibii  B-mm

Zaiinpraxls Jos. Kern
Inhaber : C. Thalmann.

Obe rlahnstein , Hocfrstr . 58
Zahnziehen, Plombieren^

Ziahn-Ersatz in Gold und Kaut¬
schuk, Kronen und Brücken-

Arbeiten.
Massige Preise, .schonendste Behandlung
Sprechzeit von 9 bis 12 u. 2 bis 5 Uhr.

bestes deutsches Fabrikat , wieder neu
ein getroffen

Wilhelm Lehnard senior,
Limburg (Lahn), Kornmarkt1

Telefo* 144. Gegr, 1833.

BerBissiSraoa
ul

Heilung “ »*»

fiMeüi , Wsl -lnzlW

iir BracMtraoke....
Sprechstunden:

WM.MMllMlf.rB
j ?:den Samstag von 9- 1übr.

‘MHUH

Du*Anwendung des Verfahre « «
ist sehr einfach und erfordert

glich kaum 1 Minute Zeit —
Prospekt , 300 Adressen Geheilter
aus fast allen Gegenden , eewie
die aufklärende Schrift über die
.Habeilicht - Methede * wird
Bruchleidenden auf Wunsch ▼• «

lagpt -lBsIlf t Litt,.
P >Sac?i»»FüiaBS»B3t
gegen Küekperte zugesandt.



Cigarrenhaus Christ
entbietet seinem

geschätzten Kundenkreis

„Glückliches Neujahr“.

Meiner geehrten Kundschaft
von Oberlahnstein und Um¬

gebung ein kräftiges
99P *osit Neujahp (<

Josei Becker,MaDü!akiur&Modewaren
NMsüllÄA fiocüstrasse%

Meiner verehrten Kundschaft
zum Jahreswechsel die herz¬
lichsten Glück- und Segens¬

wünsche!

Jacob Bollinger Nachf.
Inh. Josef Ott

Wünsche meiner verehrten
Kundschaft ein glückseliges

„neues Jahr ".

Fa.W. Froemligen Nachtolger
lob. jm Lö-Boßle,

Meiner verehrten Kundschaft zvm Jahres-
Wechsel

Sie herzl. ölvck- v. Segens-
Wünsche.

Kasimir SroeHer,
Serren- n. SamenschneiSerMeister.

Oberlaknstein. Sen LI. 12. 1920

De« öesckäktskremrden sowie Be-
Komiken ein

frohli thts  neues Jahr!

F miffcg nnb Familie
Oberlahnstein

Dhrta vn- Oolbwaren:

Die Metts -Uetette
OberlahDslein

wünschen allen Ihren Besuchern
ein „glückliches neues Jahr“.

Die Direktion.

Unseren verehrten Kundn von Ober
lahnstein und Umgebung wünscht ein

frohes neues Jahr
C. Eimuth und Frau

Tabakwaren
sv gros- en detail.

Meiner werten Kundschaft wünsche ich
zum Jahreswechsel

herzlichen Glüekwunsehl
Peter Kring

Obsthandlung: Oberlahnstein.

Meiner werten Kundschaft
die herzl. Glückwünsche

zum neuen Jahre!

Aug. Krämer u.Frau
Molkereiproduktengeschäft.

Zim Jahreswechsel
meiner verehrten Kundschaft

die besten Wünsche.

Richard Richteru. Frau
Labneek -Drogerie.

Die Verlobung ihrer
jüngsten Tochter Käthe
mit Herrn Alcis Rasbach

beehren sich ergebenst
anzuzeigen

Johann Flach
und Frau.

Meine Verlobung mit
Fräulein Käthe Flach
zeige ich hiermit an

Alois Rasbach.

Oberlahnstein Höhr
Neujahr 1921.

Rosa Ringeisen
Franz Steinebach

Verlobte.

Oberlahnstein, Nesjahr 1921.

Paula Schneider
Ernst Maus

Köln

Verlobte.

Neujahr 1920.
St. Goarshausen,

Unserer werten Kundschaft zum
Jahreswechsel herzliche Qluck-

und Segenswünsche!

Ernst Theisu. Familie
Oberlahnstein.

Meiner verehrt. Kundschaft

Viel Glück
zum neuen

Jahr!
Anton füll ii.Fm

Oberlahnstein.

Prosit Neujahr!
meiner werten Kuad-
sckaft u. allen lieben
-Bekannten . - - -

Hans Winter u. Frau,
Frlss&r-ParlflB2rieoescliail.

Oberlahnstein.

Meiner sehr geehrten Kund¬
schaft und allen Freunden

zum Jahreswechsel
die herzl. Glück-and Segens-

Wünsche.
S 'LSMIlRl

Adelgunde geb Weiland.

Wünsche meinen verehrten
Gästen und Freunden ein

Sittliches ms üfcri
Otto Zeitieri Fiaii,
Hotel Kaiserhof.

Lichtspielhaus
Lahnstein

wünscht seinen Besuchern

A. Allmang,
M.-Lahnstein

Statt Karten 1

Charlotte Hube
Karl Sieber

Verlobte.

Berlia-Friedenau , Oberlahnstein,
Heujabr 1921.

Meiner werten Kundschaft

zum neuen Jahre
die herzlichsten Glückwünsche

Hans Schmidt
Rasier - und Friseur -Geschäft

Niededahnstein.

Wünsche meiner
Kundschaft ein

»Prosit Neujahr “.

Franz Cbevremont.
Prisivgescuii, oieriiiisieii

Melier werten Kiindscbill
zu Jahreswechsel

Glückauf zur Jahreswende!

Heinrich Balzer
M Fanllie Brachleiser
Bitmrlag, Si.Saarsmism

Buchdrnckerei Franz Schicke!
Inhaber Sritz Rohr , Oberlahnstein.
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